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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitdenkende, 
 
wir laden Sie herzlich zum sechsten Lunchtalk der Themenreihe „So möchte 
ich nicht mehr leben! Praktische Erfahrungen im Umgang mit Suizidprävention 
und Suizidassistenz“ der Diakonie Deutschland ein. Die Veranstaltung findet 
am 23.07.2024 von 11:45 – 12:30 Uhr statt und widmet sich diesmal dem 
Thema: „Sicher und vorbereitet: Strategien zur Suizidprävention in Diensten 
und Einrichtungen“. 
 
Auch dieses Mal werden wir unsere Diskussion auf der Grundlage eines 
fiktiven Fallbeispiels führen. Wir freuen uns sehr, Nils Christiansen als 
Referenten gewonnen zu haben. Herr Christiansen ist Pastor der Ev.-Luth. 
Nordkirche und berät seit 2016 in der Stabsstelle Evangelische Profilberatung 
des Diakonischen Werks Hamburg diakonische Dienste sowie Einrichtungen. 
Im Anschluss an die Gruppenarbeit in den Breakout-Räumen wird Herr 
Christiansen die ethischen Aspekte der Diskussion reflektieren. 
 
Sie können sich über den nachfolgenden Link für die Veranstaltung 
registrieren, auch kurzfristig bis Veranstaltungsbeginn. Die Teilnahme ist 
kostenlos und die Einwahldaten werden Ihnen direkt im Anschluss an die 
Registrierung automatisch zugesendet. 

 
https://ewde.guestoo.de/public/event/5e756a18-9019-4044-8cd0-
aaf3706fddbe/frame 
 
Außerdem möchten wir die Gelegenheit nutzen und Sie über zwei 
Projektseiten des Themenbereichs „Suizidprävention und Suizidassistenz“ der 
Diakonie Deutschland informieren: Projekt I (2020-2022) „Selbstbestimmung 
und Lebensschutz: Ambivalenzen im Umgang mit assistiertem Suizid“ und 
Projekt II (2024-2025) „Suizidprävention – Suizidassistenz: Praxisreflektionen 
in der Begleitung von Menschen an den Grenzen des Lebens“. 
 
Beide Internetseiten sind miteinander verlinkt und bieten umfassende 
Informationen zu den jeweiligen Projekten, Stellungnahmen und der 
grundlegenden Positionierung der Diakonie Deutschland.  
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Das Projekt „Suizidprävention – 
Suizidassistenz: 
Praxisreflektionen in der 
Begleitung von Menschen an 
den Grenzen des Lebens“ 
wurde von der Glückspirale 
gefördert. 
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Außerdem finden Sie auf der Webseite des aktuell laufenden Projekts Informationen 
zu den diakonischen Lunchtalks „So möchte ich nicht mehr leben“ sowie eine Reihe 
weiterer Veröffentlichungen. In den nächsten Wochen werden wir hier auch die 
Ergebnisse der Umfrage „Praxiserfahrungen an den Grenzen des Lebens“ 
einstellen. Die Seite ist über den nachfolgenden Link abrufbar:  

Suizidprävention - Suizidassistenz 
 
Wir freuen uns auf einen anregenden Lunchtalk mit informativen und konstruktiven 
Diskussionen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 
 

Dr. Jutta E. Ataie 
Hospiz und Palliative Care 
 

Benedikt Lerch                                                     
Theologie und Ethik 
 

https://www.diakonie-wissen.de/web/grp/suizidpravention-suizidassistenz

